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GEMEINDEFEST 
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Näheres zum Programm finden Sie in dieser Ausgabe 



Wie GOTT mir, so ich ... 
und was sie uns antun, son-
dern daran, wie Gott uns 
begegnet und wieviel Gutes 
er uns tut.  
Gott handelt dabei gerade 
nicht nach dem Prinzip „wie 
du mir, so ich dir“, sondern 
beschenkt uns Menschen 
unverdientermaßen! 
 

Das Erntedankfest rüttelt 
uns wach und lenkt unseren 
Blick auf unseren Gott und 
Schöpfer, der uns reich be-

schenkt. Die vielen Zeichen seiner 
Liebe und Güte lassen uns dankbar 
beten „Lobe den Herrn meine Seele 
und vergiss nicht, was er dir Gutes 
getan hat.“ (Psalm 103,2).  
 

Echte Dankbarkeit drückt sich aber 
nicht nur i n Worten aus, sondern 
auch in Taten. Wenn Gottes Barm -
herzigkeit und Güte, seine Liebe und 
Gnade uns im Herzen berühren und 
wir begreifen, wie großzügig Gott uns 
beschenkt, wird das unser Verhalten 
anderen gegenüber prägen und uns 
motivieren, ihnen gern Gutes zu tun – 
ganz nach dem Motto „Wie Gott mir, 
so ich …“  
 

Beim Erntedank- und Ge meindefest 
am 28. Sept ember in der  Schwarz-
waldhalle, werden wir dieses Thema 
weiter miteinander bedenken und 
Ihnen eine Id ee zur praktischen Um-
setzung vorstellen. 
 
Ich lade Sie herzlich dazu ein!  
 
Ihr Pfarrer  

Liebe Gemeindeglieder, 
 

während ich diese Zeilen 
schreibe, sind die Medien 
voller Nachrichten aus Israel 
und der Ukraine. Drei israe-
lische Jugendliche werden 
entführt und ermordet. We-
nig später wird ein junger 
Araber Opfer eines Rache-
aktes. Hamas-Raketen aus 
dem Gazastreifen werden in 
Richtung Israel abgefeuert. 
Israel antwortet mit Luftangriffen und 
einer Bodenoffensive.  
 

In der Uk raine kämpfen prorussische 
Separatisten gegen die ukrainische 
Armee, und umgekehrt. Tod und 
Trauer auf beiden Seiten in scheinbar 
unlösbaren Konflikten. 
 

Ganz ähnlich wie in diesen Krisenge-
bieten läuft´s seit Menschengedenken 
im Großen wie im Kleinen. „Wie du 
mir, so ich dir“ ist das herrschende 
Prinzip, das Beziehungen bestimmt 
und zerstört. Ein böses Wort folgt 
dem anderen, eine Verletzung der 
anderen – und schon eskaliert der 
Konflikt in der Ehe, zwischen Ge-
schwistern, in der V erwandtschaft, 
zwischen Kollegen und Freunden.  
 

Geht es auch anders? –  
Ich meine: ja!  
 

Dem „wie du mir …“ setzen wir beim 
diesjährigen Gemeindefest ein klares 
„wie Gott mir …“ entgegen.  
Wie so ganz anders sähe unsere Welt 
aus, wenn wir unser Verhalten gegen-
über anderen  nicht  daran  orientie-
ren würden, wie  sie   uns    begegnen  
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 Gemeindefest 
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Sonntag, 28. September 2014  
Schwarzwaldhalle Gärtringen 
 

 10.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest 
  Nach einem gemeinsamen Beginn gibt es für  
  alle Kinder den Kindergottesdienst 
 

 Ab 12.00 Uhr bis ca. 13.00 Uhr Mittagessen – 
  wie immer kostenlos auf Spendenbasis.  

  Es gibt Schnitzel und Maultaschen mit Kartoffelsalat 
 

 Musikalische Unterhaltung mit dem Musikverein Gärtringen  
  und Vorstellung eines neuen Gärtringer Projektes 

 

 Ab 14.00 Kaffee und Kuchen 
 

 Spielstraße für Kinder, Tombola, u.a. 
 

 Zeit zur Begegnung und zum Gespräch 
 

Herzliche Einladung, feiern Sie mit!  
Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen! 



Start am 25. September: Der 
Zum „KidsTreff“ sind alle Kin-
der (Jungen und Mädchen) von 
der 1. bis zur 7. Klasse herzlich 
eingeladen.  
 
Das Programm läuft ähnlich ab 
wie bei der Kinderferienwoche in 
den Sommerferien.  
Nach dem gemeinsamen Singen 
und dem Erzählen der Geschichte 
in der Gesamtgruppe gehen die 
Kinder in Kleingruppen. Die Klein-
gruppeneinteilung entspricht den 
bisherigen Jungschargruppen.  
Nach der Kleingruppenzeit gibt es 
eine Spiel- und Spaß-Zeit, in der 
jedes Kind selbst entscheiden 
kann, welches der unterschiedli-
chen Angebote es wahrnehmen 
möchte. 
 
Durch das neue, attraktive Kon-
zept erhoffen wir uns, dass sich 
noch mehr Kinder aus Gärtringen 
zu unserem wöchentlichen Pro-
gramm einladen lassen. 
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn 
Ihr Kind an unserem Programm 
teilnimmt oder Sie Kinder in Ihrem 
Umfeld zum neuen „KidsTreff“ ein-
laden.  
 
Viele Grüße, 
das „KidsTreff“-Mitarbeiterteam 
 
 
Nähere Infos ►  

Neu: Jungschararbeit 
wird zum „KidsTreff“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Leserinnen und Leser  
des Gemeindebriefs, 
 
aus verschiedenen Gründen wird 
sich die Jungschar-Arbeit des 
CVJM und der Kirchengemeinde 
ab dem nächsten Schuljahr etwas 
verändern. 
In der letzten Zeit war es immer 
wieder schwierig, alle Jungschar-
gruppen mit genügend Mitarbei-
tern zu besetzen.  
Außerdem wollen wir das traditio-
nelle Jungschar-Modell der heuti-
gen Zeit anpassen.  
Deshalb haben wir geprüft, welche 
neuen Wege und Konzepte für 
unsere Arbeit in Frage kommen. 
Seit einigen Monaten laufen nun 
intensive Planungen und Vorberei-
tungen für das neue Projekt: 
 
Der „KidsTreff“ löst nach den 
Sommerferien die bisherige 
Jungschar-Arbeit des CVJM 
und der Kirchengemeinde ab.  
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Kidstreff für Kinder der 1.-7.Klasse 
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Wir stellen vor: Unsere 
53 Konfirmandinnen und Konfirmanden sind im Juli ins neue Kon fi-Jahr 
2014 / 2015 gestartet. Am 20. Juli haben wir Sie im Gottesdienst begrüßt 
und der Gemeinde vorgestellt.  
Danke, wenn Sie mit diesen wunderbaren jungen Leuten – etwa sonntags 
nach den Gottesdiensten oder bei anderen Gelegenheiten – ins Gespräch 
kommen und sie in Ihre r Fürbitte begleiten! Beten Sie darum, dass unsere 
Konfirmandinnen und Konfirmanden Jesus Christus kennenlernen, der sich 
von Herzen liebt, und sich bei ihrer Konfirmation von Herzen zu ihm als ih-
rem Herrn und Retter bekennen können.  
 
Gruppe von Pfarrer Schock und Team 
 

Zu dieser Gruppe gehört noch Jardel Binkita.  
Die Personen mit den grünen Namensschildern gehören zum Konfi-Team.  
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neuen Konfirmanden 
Gruppen von Pfarrer Flaig 
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Junge Leute weltweit 
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Wir vom Missionskontaktteam wollen Sie heute 
wieder aktuell informieren über Mitglieder unserer 
Gemeinde, die in aller Welt unterwegs sind:  
 
Langzeiteinsätze: 
 

■  Liebenzeller Mission (LM)  
Mirjam und Nathanael Bader mit David, Missionare in 
Berlin (A) 
 

Nadine und Jochen Stern mit Neline und Juleen, Missionare in Lae, Papua-
Neuguinea - Arbeit unter Straßenjungs (B)  
 

Carolin Widmaier Kindermissionarin, stationiert in Bad Liebenzell (A) 
 

■  Mission für Südosteuropa e.V. (MSOE) - Wechsel des Trägers 
Recep und Christina Avser, Pastor der türkisch sprechenden Gemeinde Sin-
delfingen (A) 
 

■  Operation Mobilisation (OM), England 
Andrea Wachter, Internationale IT Unterstützung für OM in Carlisle,  
England (C) 
 

■  DMG interpersonal (DMG = Damit Menschen Gott begegnen) 
Daniel und Myriam Zinser mit Pia und Melody, haben die Sprachschule abge-
schlossen und sind in die die Arbeit von „Equipos Internationales“ eingestiegen, 
um Lateinamerikaner für die Weltmission zu mobilisieren; San José, Costa Rica 
(D) 

 
Kurzzeiteinsätze: 
■  Deutsches Missionsärzte-Team e.V. (DMÄT) 
    Deborah Gutmann als Kinderkrankenschwester in Nabwendo, Uganda 
    hat ihren Einsatz bis Dezember 2014 verlängert (E) 

Theologische Ausbildung: 
■  Liebenzeller Mission (A) 
    Sven Faix Theologiestudium an der IHL (Internationale Hochschule Liebenzell) 
 
     Jessica Schneider Studium der Theologie und Soziale Arbeit (IHL)  



im Einsatz für Jesus 
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■  Hillsong International Leadership College in Sydney, Australien 
    Susanne Wörz Bibelschule mit Schwerpunkt Leiterschaft und Musik (F) 
 
Theologische Ausbildung abgeschlossen: 

Sem Dietterle hat sein Theologiestudium am Johanneum in Wuppertal beendet 
und arbeitet jetzt als Jugendpastor in der Evangelischen Gemeinschaft Bogen-
hausen in München (A) 
 

Wir wollen diese Mitarbeiter vor allem im Gebet unterstützen. Bei Interesse können 
Sie sich gerne für Fragen, Rundbriefbestellungen, Spenden usw. an uns wenden 
unter  
Telefon 2 98 22 oder Email mkt@evki-gaertringen.de.  
 
Für weitere aktuelle Informationen schauen Sie doch einfach auf der Homepage 
der Evangelischen Kirchengemeinde unter dem Menüpunkt „Mission“ vorbei:  
http://www.evki-gaertringen.de/homepage/h/mission/mission.html. 
 
Aber natürlich ist auch finanzielle Unterstützung nötig. Dazu hat die Kirchenge-
meinde ein Missionskonto eingerichtet. Wenn Sie helfen wollen, 
können Sie dies hier tun: Konto-Nr. 23 886 030; Volksbank Herrenberg- 
Rottenburg, BLZ 603 913 10 
 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
Manuela Marquardt 
Missionskontaktteam 

Karte: Google maps 



Jugendfreizeit in Adelboden 2014 
sicht und es ist besonders schön bei gu-
tem Wetter“.  

„Es waren superschöne und coole Tage. 
Ich bin jederzeit wieder dabei!!!“ 

„Die Freizeit in Adelboden war cool! Wir 
sind nicht zu oft gewandert, hatten zwi-
schendurch viel Freizeit und das Ess en 
schmeckte auch lecker. Beim Wandern 
wurde auf al le geachtet und das Tempo 
auf alle angepasst.“  

„Adelboden: it´s cool man!!!” 

„Es war eine wunderschöne Zeit, in der 
wir alle viel Spaß hatten und uns, genau-
so wie Gott, näher kennenlernen durf-
ten!:)“  
„Wie jedes Jahr; Hammer!“ 

„Man hat von den Bergspitzen, aber auch 
von der Unterkunft aus, eine tolle Aus- 
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— Bilder und Statements 
Dann gab es noch einen in einem Eisen-
bahntunnel.   
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„Es gab f ast immer einen Punkt, wo die, 
die nicht weiter wandern wollten oder 
konnten, umdrehen konnten und die ande-
ren dann weitergelaufen sind. So ko nnte 
jeder an seine Grenzen kommen.“ 

„Außerdem gab e s auch immer wieder 
Programmhöhepunkte wie das „Trotti-
fahren“- mit riesigen Rollern auf Wegen 
den Berg hinabsausen. Auch wenn es 
manche Schrammen gab- wir hatten 
einen riesen Spaß.“  

„Ich finde es in A delboden toll- auch 
wenn man nicht gerade eine Wanderrat-
te ist u nd würde diese Freizeit jedem 
weiter empfehlen.“  

„Uns, die f ür das l eibliche Wohl der 
hungrigen Freizeitteilnehmer sorgen 
durften, hat es sehr viel Spaß gemacht“.  

Gleich vormerken: Adelboden 2015 (30.05.-6.6.!)  



Kinderferienwoche -  
Xerxes und die strahlenden  
Kinderaugen zu sehen. Nun war ich 
damit fertig und sah mir noch das 
Programm an und sang die Lieder 
mit. Langsam ging ich dann zur Kü-
che um der mir zugewiesenen Grup-
pe den leckeren Saft zu bringen  

elbst das Einschenken war eine völ-
lig neue Erfahrung! 
Als  jetzt alle Kinder gestärkt wa-
ren machte ich mich bereit, meine 
Station zu besetzen, bei der man 
sich die Gegenstände, welche unter 

einem Tuch lagen, merken musste. 
Auch das war wirklich toll, da die Kin-
der mit viel Elan und Neugier die Auf-
gabe meisterten. Am späten Nach-
mittag waren die „königlichen Spiele“ 
dann zu Ende und ich baute meine 
Station ab und half den anderen 
Praktikanten.  
Wir radelten zurück zum Haigst und 
beobachteten das Programm im Zelt  

a trafen dann auch schon die Eltern 
ein, um ihre Kinder abzuholen. 
Schon bald waren alle Kinder weg, 
und alle Mitarbeiter und Praktikanten 
trafen sich noch im Zelt hinterm Haus  
um alles für den nächsten Tag zu 
besprechen. Zuletzt half ich noch die 
Technik abzubauen und fuhr dann 
auch schon wieder eim. Am nächs-

Tag 1 -  31.7.2014 
Heute war der erste Tag der KiFeWo. 
Nach wochenlangen Vorbereitungen 
und Proben ging es endlich los. Ges-
tern Abend wurden uns die letzten 
Einweisungen gegeben, und als ich 
heute Morgen mit viel Vorfreude um 
10:00 Uhr auf dem Haigst ankam, 
ging es auch schon mit dem Bibelthe-
ater und dem Aufbau los. Nachdem 
ich es schon kaum mehr aushalten 
konnte, trafen auch schon die ersten 

Kinder ein. Bevor es nun wirklich los-
ging schaute ich mich noch um, wer 
alles zur diesjährigen KiFeWo kommt. 
Doch bald schon machten wir uns für 
die Show bereit, und zogen unsere  
Kostüme an. Ich kann mich noch dar-
an erinnern, wie viel Spaß es ge-
macht hat, dort oben auf der Bühne 
zu stehen, als ein Berater des Königs 
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Tagebuch eines Praktikanten 

sie ihre Mitarbeiter schmücken muss-
ten. Das anze natürlich für den Kö-
nig Xerxes, der eine neue Königin 
sucht. 
Nach langen  anstrengenden Rauben, 
ertönte das Signal, das das Ende 
des Spiels bekanntgab. 
So kehrte ich verschwitzt zum Haigst 
zurück  as Waldspiel war zwar an-
strengend, aber wirklich klasse! 
Im Zelt sahen wir nun die Auslosung 
des Spiels  und noch das Theater, 
dann wurden die Kinder auch schon 
abgeholt. 
Wir besprachen nun den morgigen 
Tag, an dem das Dorfspiel stattfinden 
sollte und nahmen Szenen aus dem 
Bibeltheater auf, wir waren Montag 
und Dienstag ja nicht da. Und dann, 
zu guter Letzt  aßen Mitarbeiter und 
Praktikanten zusammen Stockbrot 
und Marshmallows, eine gute Gele-
genheit, sich besser kennen zu ler-
nen!  

Julian Erath 
 
Die Fortsetzung des Tagebuchs und 
weitere Bilder von der Kinderferien-
woche finden sie im Internet: 
 
www.evki-gaertringen.de 

ten Tag durfte ich dann das machen, 
wovon ich schon ewig schwärmte ch 
durfte ein Räuber im Waldspiel sein! 
Tag 2 - 1.8.2014 
Heute war der zweite Tag, den ich als 
Praktikant bei der KiFeWo verbrachte. 
Dieser, so dachte ich mir am Anfang 
des Tages, würde der spannendste 
aller Tage werden, denn heute war 
das Waldspiel! 
Ich  kam um 10:30 Uhr auf den 
Haigst, wir übten wieder für das Bibel-
theater, bauten die Technik auf und 
richteten alles, bis dann die Kinder 
eintrafen. Das Programm im Zelt war 
natürlich wieder super, auch wenn ich 
als Berater heute nicht viel zu sagen 
hatte, ist es einfach ein großartiges 
Gefühl, auf der Bühne zu stehen. Als 
die Band mit ihren Liedern fertig war  

bekamen die Kinder wieder ihre Stär-
kung as Einschenken fällt mir schon 
wesentlich leichter! 
Aber ich komme gleich zur Hauptsen-
sation, dem Waldspiel. Als Räuber 
musste ich den Kindern hinterher ren-
nen und ihnen das „Geld“ abnehmen, 
mit welchem sie die anderen Kinder 
um ihr Geld erleichtern und im Shop 
Kleider kaufen konnten, mit welchen 
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Väter Version 2.0 
Das haben wir Väter auf dem Camp 
praktisch werden lassen. Männer mit 
Leidenschaft machten was los für ihre 
Kinder und Familien.  

Wussten Sie, dass Gärtringen einen 
40m2  großen See hatte? Hier ein 
Beweisfoto.  

Die Feuerwehr Gärtringen lieferte für 
den See rund 4000 Liter Wasser – 
ideal für die Solarboote, die die Väter 
mit ihren Kindern an diesem Wochen-
ende bauten! 

Für die Nachhaltigkeit des Wochen-
endes sorgten abendliche Ge-
sprächsrunden in der Jurte, in denen 
die Väter die Möglichkeit hatten, sich 
auszutauschen.  Fragen  wie,   „ wie 

„Die neuen Väter Version 2.0 sind da“ 
– so berichtete der Gäubote über-
schwänglich von den 25 Vätern des 
vierten Gärtringer FathersCamp, das 
vom 11. - 13. Juli 2014 beimCVJM-
Gelände auf dem Haigst stattfand. 
 

Unsere Generation beschreibt ihre 
Väter durchweg mit einem einzigen 
Adjektiv: Abwesend – fast den gan-
zen Tag körperlich, dann abends da-
zu noch emotional. Das wird bei den 
„Vätern Version 2.0“ anders sein. Sie 
wollen ihren Kindern nahe sein, reden 
über ihren Glauben, über ihre Sorgen 
über ihre Hoffnungen und werden so 
emotional starke Jungs und Mädchen 
in diese Welt entlassen.  
Aber das geht wie so vieles nicht au-
tomatisch, auch der Gl aube macht 
nicht im Handumdrehen einen Mann 
zu einem guten Vater. Das heile Va-
terbild wird allzu leicht auf Gott, den 
himmlischen Vater, verschoben und 
kommt im Familienalltag so nicht an. 
Das Wesen der Vaterschaft will ge-
lebt, überdacht, reflektiert, ja ange-
wandt werden und das braucht 
Übung.  
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Fahrt nach Dankmarshausen 
 gehe ich mit meinen Kindern um?“ 

„Wie zeige ich ihnen meine Liebe?" 
„Was ist denn Vaterliebe überhaupt?“ 
wurde auf den Grund gegangen. „Die 
´Väter 2.0´ sind bereit und Manns ge-
nug, diesen Themenbereich in ihr Le-
ben zu lassen“, so der Gäubote, wo-
vor die meisten Männer – auch die 
frommen – noch einen riesigen Bogen 
machen. 
 

   Hans-Peter Rösch  
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Am 21. September 2014 verab-
schiedet unsere Partnergemeinde 
Dankmarshausen (Wartburgkreis, 
Thüringen) ihren langjährigen 
Pfarrer Fritz Ewald und seine 
Frau Margrit Ewald.  

Zum Abschiedsgottes-
dienst am Sonntag, 21. 
September 2014 um 
14.00 Uhr in der St. Kilian 
Kirche Dankmarshausen 
und zum anschließenden 
Kaffeetrinken fährt ein  Bus 
aus Gärtringen. Wir fahren 
am Sonntagmorgen los 
und kehren abends wieder 
zurück. Es g ibt (bei Redaktionsschluss des Gemeindebriefs) noch 
einige freie Plätze. Wer mitfahren möchte, melde sich bit te im 
Pfarramt West bei Margarete Benzinger (Tel. 23413). 



Besuch in Vienne 
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Herzliche Einladung ! 
 
Unsere Partner- 
gemeinde in  
Vienne hat uns 
zu einem Besuch 
eingeladen. 
 
Wir fahren daher vom  
10. - 12. Oktober 2014  
mit dem Bus nach  
Vienne / Frankreich. 

 

Miteinander 
reisen, Freunden  

begegnen 
        ____________ 
 

 

Vienne, 
wir  

kommen! 

Interesse? 
 
Wenn Sie gerne  mitfah-
ren wollen, melden Sie 
sich bitte in einem der 
Pfarrämter oder bei 

Albrecht Zinser an. 
G.- Hauptmannstr. 39 
(Tel. 26584) oder per  
 
E-Mail:  
Albrecht_zinser@web.de 

Abfahrt: Freitag, den 10.10.2014 frühmorgens. Evtl. mit einem Abstecher 
nach Taizé. 
Die ganze Gemeinde ist herzlich eingeladen, mit uns nach Vienne zu fahren 
und den Start der Veranstaltungen zum  500-jährigen Reformationsjubiläum 
2017 mitzuerleben. Wir sind in den Familien privat untergebracht. Für die 
Busfahrt entstehen Kosten von ca. 60-80 € pro Teilnehmer! 

Näheres dann in einem Rundbrief an die Teilnehmer. 

Anmeldung zur Fahrt nach Vienne vom 10.10. – 12.10.2014 
 

Name:    …………………….…………………………………………………………. 
 

Adresse:    ……………………………………………………………………………. 
 

Tel.:    ………………………………    Geb.datum:  ….…………….…………….. 
 

E-Mail:    ……………………………………………………………………………… 



Herbstklänge 
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St. Veit-Kirche, Gärtringen  
 

  Samstag, 

18. 10. 2014 
19.00 Uhr 

 

Chorkonzert 
 

mit Werken von 
Otto Nicolai 

und anderen 
 

Chor der St. Veit-Kirche 
Christian Liebaug, Leitung 

 
Monika Scheer-Liebaug, Sopran 

Juliane Löffler, Alt 
Clemens König, Tenor 

Reinhard Dix, Bass 
 

Eintritt frei 



Alphakurs 2015 
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Jetzt schon vormerken: 
Alpha-Kurs 2015! 
 
Nach dem positiven Echos auf den zweiten 
Alpha-Kurs Anfang 2014, an dem wieder über 
40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer teil-
nahmen, waren wir uns einig: Auch im nächs-
ten Jahr soll es den Alphakurs wieder geben!  
 

Sie wissen noch nicht, was Alpha ist?  
 

Hier die ersten Informationen: 
 

■ Was beinhaltet der Alpha-Kurs? 
Vorträge und Gespräche u.a. zu folgenden Themen: 

Wer ist Jesus? 
Warum musste Jesus sterben? 
Bibel lesen – warum und wie? 
Beten – kein Anschluss unter dieser Nummer? 
Wie kann ich sicher sein, dass ich Christ bin? 
Wer ist der Heilige Geist? 
Wie führt uns Gott? 
Wozu Kirche? 
Wie mache ich das Beste aus meinem Leben? 

 

■ Wie läuft Alpha ab? 
Der Alpha-Kurs beginnt mit einem Abendessen. Nach einem Referat und einer 
sich anschließenden Kaffee- bzw. Teepause haben Sie Zeit, in Kleingruppen Ihre 
Fragen zu stellen und miteinander zu besprechen. Dabei lernt man sich besser 
kennen und kann voneinander lernen. 
 

■ Wann und wo findet Alpha statt? 
Der Alpha-Kurs findet freitagsabends im Evangelischen Gemeindehaus 
(Schönbuchstr. 20) statt und startet voraussichtlich am 16. Januar 2015. Darüber 
hinaus ist an einem Samstag ein ganztätiger Alpha-Tag geplant.  
 

■ Sie haben Interesse an Alpha?  
Mehr Infos zum Kurs finden Sie im nächsten Gemeindebrief!  
Wir freuen uns, wenn Sie mit dabei sind!  



Gemeinsam durchstarten 
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Demnächst wieder voller Leben … 
 

 

 
 
… und wir feiern wieder gemeinsam 
Gottesdienste zum Schulstart 
 

  Montag, 15. September, 8.00 Uhr, St. Veit-Kirche 
Ökumenischer Gottesdienst zum Schuljahresanfang  
für die Klassen 5 - 10 der Theodor Heuss-Realschule  
und der Ludwig-Uhland Werkrealschule 
 

 Montag, 15. September, 9.00 Uhr, St. Michael-Kirche 
Ökumenischer Gottesdienst zum Schuljahresanfang  
für die Klassen 2 - 4 der Ludwig-Uhland-Schule  
und der Peter-Rosegger-Schule 
 

 Freitag, 19. September, 8.00 Uhr, St. Veit-Kirche 
Ökumenischer Schulanfänger-Gottesdienst  
der Ludwig-Uhland-Schule  
 

 Freitag, 19. September, 9.00 Uhr, St. Veit-Kirche 
Ökumenischer Schulanfänger-Gottesdienst  

   der Peter-Rosegger-Schule  
 

HERZLICHE EINLADUNG!  



Was Kiki (noch nicht) verrät 
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Haaaaaaaaallllllooooooooo, 
 
vorstellen muss ich mich ja nicht 
mehr, oder? Ich bin die Kiki. Hier 
auf dem Bild könnt ihr mich sehen. 
Das war ein riiichtig toller Tag, d a 
als wir Weltmeister geworden sind. 
Da war ich natürlich auch dabei. 
 
Aaalso – ich mache hier in Gärt rin-
gen die Kinderkirche – also Kiki (wie 
ich!!!) und JeT. Natürlich mach ich 
die nicht allein. Mein bester Freund 
Jimmy, der hil ft mir dabe i. Und Je-
sus ist auch da und macht mit. Ach 
ja, und dann gibt es da ein paar 
Leute, die uns ein bissle helfen, die 
dürfen auch mal nach vorne kom-
men oder was sagen oder was sin-
gen. Aber ganz arg wichtig ist auch, 
dass du mit dabei bist wenn du 
schon alt genug für die Kinderkirche 
bist – also so 4 oder so. Ohne dich 
macht das nämlich keinen Spaß.  

Bei uns ge ht’s 
dann auch nach 
den Ferien wieder 
so richtig los, am 
Sonntag, den 
21.9. um 10.00 
Uhr im Samariter-
stift. 
  
Du kriegst auch 
noch extra eine 
Einladung von mir. 
Ich geh irgendwann 
rum und schmeiß 
die bei dir in den  

Briefkasten. Dann weißt du, w ann 
du kommen kannst. Und da steht 
dann auch alles drin, was du wissen 
musst. Uuuund: ich hab schon eine 
SUPER-Idee für das erste Mal. Ver-
rat ich aber noc h nicht. Das steht 
dann in deiner Einladung drin. 
 
Und jetzt hab ic h genug geredet.  
Bis dann. Tschüüüüüüüüß. Kiki  
 
Hab was vergessen: Marcus sagt, 
ich soll dir von ihm und den anderen 
Mitarbeitern Grüße sagen, und d u 
kannst ihn gerne anrufen und was 
über die Kinderkirche fragen:  
 

Marcus Bilger,  
 

Telefon 07032-83762  
 
 
 



Gruppen und Kreise 
Nachmittag für Senioren 
  einmal im Monat  
  donnerstags 14.00 Uhr 
  Helmut Iglauer, Tel 253222 
 
Frauentreff am Abend 
  freitags 20.00 Uhr 
  Silke Zinser, Tel. 2 36 15  
  Birgit Schneider-Ritter, Tel. 28 62 61  
 
Chor der St.-Veit-Kirche 
  donnerstags 20.00 Uhr 
  Anne Schäfer, Tel 26075 
 
Nachmittag für Vater, Mutter u. Kind               
  dienstags 15.00 Uhr  
  Gerlinde Baiker, Tel 20739 
 
Aidlinger Frauenbibelstunde 
  dienstags 18.30 Uhr 
  Schwester Brigitte Schweda,  
  Tel 6480 
 
Kinderchöre der St. Veit-Kirche 
  montags 16.00-16.45 (f. Kinder ab 5 J.)
  16.45-17.15 (f. Kinder ab der 3. Klasse) 
  Monika Scheer-Liebaug, Tel 285385 
 
CVJM Kickers ( 1. - 7. Kl. ) 
  samstags 16.00 Uhr,  
  CVJM Gelände Haigst 
  Joachim Unger, Tel. 20523 
 
CVJM Kickers ( ab 8. Kl. ) 
    CVJM Gelände Haigst 
    Joachim Unger, Tel. 20523 
 
CVJM Bibelstunde  
  sonntags 17.30 Uhr   
  im CVJM Haus auf dem Haigst 
  Joachim Zinser, Tel 932532 
 
Süddeutsche Gemeinschaft 
  sonntags 13.30 Uhr  
  Sieglinde Bühler, Tel 20043 

Vorschulkinder: 
Kinderstunde 
  montags 17.00 - 18.00 Uhr 
  Ute Motteler, Tel 26454 
 
Kinder- u. Teeniekirche (1.-6. Klasse) 
  sonntags 10.00 - 11.30 Uhr  
  Samariterstift 
  Marcus Bilger, Tel 07032 / 83762 
 

 
Kidstreff für Kinder der 1. - 7. Klasse,  
donnerstags von 17.30 -19.00 Uhr im  
Gemeindehaus  

 

Nähere Infos zum 
neuen Kidstreff, der 
die bisherige 
Jungschararbeit ab-
löst, finden Sie auf 
den Seiten 4-5 im 
Gemeindebrief!  
 

Mädchenkreis „Project M.E.C.“ 
  montags 19.00 Uhr 
  Sarah Ströbel, Tel 285651   
 
Jungenschaft 
  donnerstags 18.30 Uhr 
  David Dietterle, Tel 0176-22065081   
 

 
Jugendkreis (ab 17 Jahre) 
  dienstags 20.00 Uhr 
  Stefanie+Joachim Zinser, Tel 932532 
 
Sportabend 
  donnerstags 20.00 Uhr 
  Peter-Rosegger-Halle 
  Björn Faix, Tel 286507 
 
„ LINK “ im Jugendcafe 
  samstags 19.00 Uhr 
  Theresa Kienle, Tel 286625 
 
Posaunenchor 
  mittwochs 20.00 Uhr 
  Theo Groß, Tel 942400 

Alle Veranstaltungen ohne Ortsangabe  finden  im Ev.  Gemeindehaus statt  
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Änderungen   vorbehalten.  Bitte   beachten  Sie   die   jeweils  
aktuellen Hinweise im Mitteilungsblatt der Gemeinde Gärtringen 
und auf unserer Homepage www.evki-gaertringen.de. Dort kön-
nen Sie auch die Predigten der Sonntagsgottesdienste noch-
mals anhören.  

 
 

Die Kinder- und Teeniegottesdienste finden parallel  
dazu um 10.00 Uhr im Samariterstift statt. 

  

Datum Uhrzeit Gottesdienst Prediger 
Sonntag,    7. Sept. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen   Pfarrer Schock  
Sonntag,  14. Sept. 10.00 Uhr Familien- und  

Segnungsgottesdienst  
Pfarrer Flaig 
 

Montag,    15. Sept. 
St.-Veit-Kirche  
 
 
Kath. Kirche 

  8.00 Uhr 
 
 
   
  9.00 Uhr 

Ökumenischer  
Schulanfangsgottesdienst  
Klassen 5-10 LUS und THR 
 
Klassen 2-4 LUS und PRS  

Pfarrer Flaig und  
Team  
 
Marcus Bilger 
und Team  

Freitag,     19. Sept. 
St.-Veit-Kirche  

  8.00 Uhr 
 
 
 
  9.00 Uhr 

Ökumenischer  
Schulanfangsgottesdienst  
Ludwig-Uhland-Schule 
 
Peter-Rosegger-Schule  

Pfarrer Schock 
und Team  

Sonntag,   21. Sept. 10.00 Uhr Missionsgottesdienst 
Abendmahl im Anschluss  

Pfarrer Schock 
Detlef Garbers, 
DMG  

Freitag,     26. Sept. 
St.-Veit-Kirche  

10.00 Uhr Krabbelgottesdienst  Team 

Sonntag,   28. Sept. 
Schwarzwaldhalle  

10.30 Uhr Gottesdienst zum  
Erntedankfest 

Pfarrer Flaig  

Sonntag,     5. Okt. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen   Pfarrer Flaig  
Sonntag,   12. Okt. 10.00 Uhr Gottesdienst  Pfarrer Schock 

Sonntag,   19. Okt. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  Pfarrer Flaig  

Samstag,   25. Okt. 19.00 Uhr Jugendgottesdienst Sven Faix und 
Team  

Sonntag,   26. Okt. 10.00 Uhr Gottesdienst  Dekan Feucht  
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Freud und Leid 

Trauungen 
 

 

Sterbefälle  

  
 

 
 
 
 
 
 
 
Du tust mir kund den Weg zum Leben. Vor dir ist Freude die Fülle 
und Wonne zu deiner Rechten ewiglich.    
                               Psalm 16,11 

Meine ewige Ruhe finde ich 
bei Gott; geduldig begebe ich 
mich in seine Hand. Nichts 
kann mir mehr schaden.  
          Psalm 62,2 

 

Taufen  

 

  

Behüte mich wie einen 
Augapfel im Auge, be-
schirme mich unter dem 
Schatten deiner Flügel. 
   Psalm 17, 8 

Liebe Gemeindeglieder, 
dieser Ausgabe des Gemeindebriefs 
liegt ein Faltblatt mit Informationen  
zum Freiwilligen Gemeindebeitrag bei.  
 

Wir bitten freundlich  
um Beachtung! 



Missionskonto VOBA Herrenberg 
IBAN: DE42603913100023886030 
BIC: GENODES1VBH 

Homepage: 
www.evki-gaertringen.de 
Gemeindediakon 
Marcus Bilger, 
Nufringen, Tel 07032 / 83762 
 

Gemeindehaus 
Christine Kugler,  Lange-Str. 26 
Tel 253553 
Mesner  
Gertrud und Georg Intze 
Schwalbenweg 2 (Ehningen),  
Tel 653939 
Kirchenpfleger 
Josef Moll, Hauffweg 8, Tel 20389 
Kirchengemeinderat 
1.Vorsitzender  Manfred Unger, 
Im Pfad 3, Tel 23626 
 

Vorstand des CVJM 
Johannes Bader, 
Blumenstr.13,  Tel 21941 
Joachim Zinser, 
Ledergasse 11, Tel 932532 

Pfarramt West 
Pfarrer Hans-Jürgen Schock 
Schloßweg 10 
Hans-Juergen.Schock@elkw.de 
Bürozeiten der Sekretärin,  
Margarete Benzinger: Mo-Do,10-12 Uhr 
Tel 07034 / 23413, Fax 23249 
Pfarramt.Gaertringen-West@elkw.de 
 

Pfarramt Ost 
Pfarrer Martin Flaig 
Max-Eyth-Str. 32/1 
Martin.Flaig@elkw.de 
Bürozeiten der Sekretärin, 
Jasmina Täuber: Mi, 9-11 Uhr 
Tel 07034 / 20061, Fax 26905   
Pfarramt.Gaertringen-Ost@elkw.de 
 

Konten der Kirchengemeinde   

Konto KSK Böblingen 
IBAN: DE10603501300001016529 
BIC: BBKRDE6BXXX 

 

Konto VOBA Herrenberg 
IBAN: DE42603913100023886005 
BIC: GENODES1VBH 

Wer ? Wann ? Wo ? 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 30. Sept. 2014 
Anmeldung von Beiträgen bis 16. Sept. 2014 an Pfarrer Martin Flaig 

Beiträge bitte an: Martin.Flaig@elkw.de  V.i.S.d.P.: Pfarrer Flaig,  
Redaktionsteam:  Christel Härle, Tel 21647; Gottfried Kern, Tel 21379.  

Gedruckt in der Grafischen Werkstätte der BruderhausDiakonie Reutlingen. 

 Unter Druck 
 

muss niemand zum JUGO kommen.  
Aber wenn das auch dein Thema ist,  
dann bist du genau richtig beim  
 

JUGO am 12. Oktober 2014  
um 19.00 Uhr in der St. Veit-Kirche!  
 

Herzliche Einladung! 


